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STELLUNGNAHME 
 
 
 
Am Sonntag, 26. Juni, hat die Vereinigung Islamische Jugend Schweiz (VIJS) versucht 
ein religiös motiviertes Sommerseminar zu organisieren, welches auf grossen 
Widerstand gestossen ist und unter der Einmischung der JSVP gelitten hat. 
 
Wir, die IGL, waren an diesem Seminar nicht beteiligt, doch Ereignisse am 
vergangenen Wochenende haben selbstverständlich auch  unsere Gemeinschaft im 
Kanton Luzern betroffen. Wir sind bestürzt über die Zuspitzung der Ereignisse, jedoch 
nicht völlig überrascht. 
 
In den letzten Jahren hat sich die Situation unserer kleinen Minderheitsgemeinschaft 
und ihre Beziehung zur breiten Schweizer Gesellschaft stark verschlechtert. 
Bedauerlicherweise wird die Debatte über die Zukunft der muslimischen Gemeinschaft 
in der Schweiz stark von extremen Gruppen und politischen Fraktionen monopolisiert, 
welche nicht bereit sind, den Muslimen und ihren religiösen Werten in der breiten 
Gesellschaft ihren Platz zu geben. Dies führt zu grosser Frustration innerhalb einer 
stets wachsenden Gruppe unserer Gemeinschaft, insbesondere bei der zweiten und 
dritten Generation der muslimischen Jugend. Diese fühlen sich in ihrem eigenen Land 
nicht akzeptiert und werden marginalisiert. Als Folge darauf haben wir eine Steigerung 
der Diskrimination gegen Muslime auf der Bildungsebene, der wirtschaftlichen und 
auch auf der sozialen Ebene beobachtet. Als Reaktion darauf, hat ein kleiner Teil der 
muslimischen Gemeinschaft überreagiert und dadurch die Situation zusätzlich 
verschärft.  
 
Es besteht nun eine grosse Dringlichkeit, diese sich verschlechternde Situation aus dem 
Weg zu räumen. Es ist wichtig, Platz zu schaffen für Vernunft und Aufgeschlossenheit, 
um diese Situation anzugehen und nicht extremen Gruppen zu erlauben, die Debatte 
zu monopolisieren und somit unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt zu gefährden. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen, 
 
 
 
 
Yusuf Sabadia 
Präsident IGL 


